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verkauft Pherardus comes de Württemberg Hugen v. Velberg die

Vestin Lowenstein mit Zubehör, mit Obrigkeit und Kirchensätzen, sammt
den Gülten und Gütern zu Ruprechtshoven, zu Dürmenz, zu

Steinach, den Hof zu Forst, die Gült und Gut zu Eppshoven, zu

Geißhoven, zuBuch, zu Lendsidel, zu Heßenow, den Zehnten zu Weck—

linweiler, zu Niederwinden, zu Oberwinden, zu Lenggernstetten, zu

Brettach, zuOberndorf, zuBeumbach, zu Mistelow, zu Dürmenz, zu

Klein-Almerßbaind und zu Heßenow, den Zehnten groß und klein die

2 Theil zu Elpershoven, zu Gaggstat und den halben Zehnten zu

Aichholz um 6000 fl. guter und geber auf Wiederkauf.

6. Zur Geschichte von Klingenfels.
S 471.

1359 (27 Mai) Montag nach St. Urbans Tag.
Ich Lupolt v. Clingenfels ein Edelknecht et ux. Beningna ver—

kaufen dem edlen Herrn Kraften v. Hohenloch die halbe Burg zu

Clingenfels mit Hofstatten und Gebäuen, Thürn, Thoren u. s. w.und
mit allen Rechten u. s. w., auch die eigenen Leute, welche zu diesem

Theil der Burg gehören, 40 Morgen Holz, 15 Morg. Bauackers, 4
Tagwerk Wiesen und 36 besetztes Hellergeld, mit allen Rechten und

Fällen u. s. w.um 1576 5 Heller, Eigen als Eigen, Lehen als Lehen.
Die Uebergabe geschah mit Mund und Hand und Halm in der Stadt
zu Halle an des Reiches Straße bei der Herrn Hof von Schönthal am
Sonntag nach St. Urbans Tag, wobei gegenwärtig waren unser Herr
von Hohenloch und unser junger Herr, Herr Kraft sein Sohn, Engel—

hard v. Bachenstein, Götz Tanner, Kraft Lecher der Elter, Hans sein

Sohn, Einhart Gleichner, Hermann v. Neuwenstein, Gernot Unmasse

und viel andre erbare Bürger zu Hall. Vom Kaufgeld erhielt Kraft
Heynberger Bürger zu Hall 150 5 Heller zu Erledigung von Schulden,
600 5ñ soll Engelhard v Bebenburg u. s. Erben erhalten und 800 —

sollen gezahlt werden in Jahresfrist, alles inHaller Währung.

Zu diesem Kauf willigen auch Eberhard v. Klingenfels unser Sohn
und Esbet unsre Tochter.

Bürge — Kraft (bache) von Bachenstein.

Mit unsern Insiegeln.


